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Gott spricht:  

Ich will unter ihnen wohnen  

und will ihr Gott sein  

und sie sollen mein Volk sein.  
(Ezechiel 37, 27; Losung für November 2017) 
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Vorwort 
Liebe Gemeindemitglieder, 

 

jeder von uns feiert in seinem Leben eine ganze Reihe von Jubiläen. Jubiläen feiert man 

entweder, weil man selbst der Jubilar ist oder weil man mit dem Jubilar verwandt oder 

befreundet ist. Wir feiern runde Geburtstage, goldene Hochzeiten, Vereinsjubiläen, 

Firmenjubiläen und vieles mehr. Was aber ist das Wichtigste, wenn wir ein Jubiläum feiern? 

Ich würde sagen, am wichtigsten ist dabei, dass wir uns über das Jubiläum von Herzen freuen 

können. Dass wir sagen können: Schön, dass ich schon so viele Jahre auf dieser Welt bin. 

Oder: Schön, dass meine Eltern schon so lange miteinander verheiratet sind. Oder auch: 

Schön, dass es meinen Verein nun schon so lange gibt.  

 

Ein Christ sollte aber nicht bei der Feststellung bleiben: Schön, dass es mich oder den 

Menschen neben mir schon so viele Jahre gibt. Wir verstehen uns als Geschöpfe Gottes, und 

deshalb gehört für uns zum Jubiläum dazu, dass wir Gott danken: Danke, dass Du mich bis 

heute erhalten hast. Und das gilt natürlich auch für einen Verein oder eine Firma, die ihr 

Jubiläum feiern. Auch dafür können und sollen wir Gott danken, wenn das für uns ein Anlass 

zur Freude ist. In diesem Jahr feiert unsere Evangelische Kirche das 500. Jubiläum der 

Reformation.  

 

Es gibt allerlei Aktivitäten, bei uns und anderswo. Wenn uns unsere Kirche wichtig ist, dann 

denke ich sollte die erste Handlung beim Jubiläum sein, dass wir Gott danken, dass es unsere 

Evangelische Kirche bis heute gibt und wir deren 500. Jubiläum feiern können. Wie es nach 

einem Jubiläum weitergeht, das liegt allein in Gottes Händen. Auch in Hinsicht auf unsere 

Kirche. Als unser Bischof in einem Interview zum 500. Jubiläum gefragt wurde, ob er glaubt, 

dass unsere Kirche in weiteren 500 Jahren das 1000. Jubiläum feiern wird können, sagte er: 

„Das weiß allein der liebe Gott.“ Aber wir können immer und überall für unsere Kirche, für 

unseren Glauben beten. Denn das war eine entscheidende Erkenntnis von Martin Luther, dass 

alles, selbst der Glaube ein Geschenk von Gott ist. In diesem Sinne wünsche ich unserer 

Kirche und jedem Jubilar, zuerst, dass er oder sie sich freuen kann und gleich danach: Dass 

wir Gott danken können. 
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Kirchliches Leben 
Für den Zeitraum 04.07. – 10.10.2017 

  

Taufe 

19.08.2017      Luca GÄRTNER HORVATH aus St.Andrä, Enkelsohn von Isabella  

  Kummeneker, Nickelsdorfer Straße 
 

 

 

Faires ökumenisches Frauenfrühstück 
 

mit Julia Renner am Samstag, den 25. November um 8.30 Uhr in der Alten Schule.  

                                   
 

Advent-Seniorenkaffee 
 

Herzlich eingeladen wird zum alljährlichen Seniorenkaffee im Advent mit Feier des Heiligen 

Abendmahls am Sonntag, den 10. Dezember um 15 Uhr in der Alten Schule. 

 

 

Adventkonzert 
 

Am 17. Dezember findet um 16 Uhr in der Evangelischen Kirche ein Adventkonzert mit dem 

Louis Braille Chor statt. Dieser Chor aus Wien leitet seinen Namen vom Erfinder der 

Blindenschrift, Louis Braille, her. Es singen in hier blinde, sehbeeinträchtigte und sehende 

Sängerinnen und Sänger. Der Obmann des Chores wird das Konzert moderieren und 

Genaueres über dieses einmalige Projekt erzählen. 
 

Bei der Amtseinführung von Vikarin Mag. Zuzana Uvacik in Deutsch-Kaltenbrunn
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Aus dem Gemeindeleben 
 

 

 
 

10. September 2017: Goldene Hochzeit von Erich und Anneliese Fuhrmann 

 

 

 
      

 17. September 2017: Goldene Hochzeit von Johann und Ingrid Ferkits 
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Gottesdienste November 2017 bis Februar 2018  
 

Sonntag, 5. November 22. Sonntag nach Trinitatis  Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 12. November 23. Sonntag nach Trinitatis  Kruisz  9.00 Uhr 

Sonntag, 19. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 26. November Totensonntag    Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 3. Dezember 1. Advent    Frost  9.00 Uhr 

Mittwoch, 6. Dezember 1. Adventandacht (Alte Schule) Frost  18.00 Uhr 

Sonntag, 10. Dezember 2. Advent    Frost  9.00 Uhr 

Mittwoch, 13. Dezember 2. Adventandacht (Alte Schule) Frost  18.00 Uhr 

Sonntag, 17. Dezember 3. Advent    Frost  9.00 Uhr 

Mittwoch, 20. Dezember 3. Adventandacht (Alte Schule) Frost  18.00 Uhr 

Sonntag, 24. Dezember Krippenspiel    Thaller  15.00 Uhr 

    Christvesper    Frost  17.00 Uhr 

Montag, 25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag  Frost  9.00 Uhr 

Dienstag, 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag  Kruisz  9.00 Uhr 

Sonntag, 31. Dezember Altjahresabend   Frost  17.00 Uhr 

Montag, 1. Jänner  Neujahr    Frost  9.00 Uhr 

Samstag, 6. Jänner  Epiphanias    Kruisz  9.00 Uhr 

Sonntag, 7. Jänner  1. Sonntag nach Epiphanias  Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 14. Jänner  2. Sonntag nach Epiphanias  Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 21. Jänner  Letzter Sonntag nach Epiphanias Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 28. Jänner  Septuagesimae   Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 4. Februar  Sexagesimae    Frost  9.00 Uhr 

Sonntag, 11. Februar  Estomihi    Kruisz  9.00 Uhr 

Sonntag, 18. Februar  Invocavit    Kruisz  9.00 Uhr 

Sonntag, 25. Februar  Reminiscere    Frost  9.00 Uhr

      

Kindergottesdienste (jeweils um 9 Uhr in der Alten Schule) 
 

Sonntag 31.Oktober  Sonntag 12. November  Sonntag 3. Dezember 

Sonntag, 17. Dezember Montag, 25. Dezember  Sonntag, 14. Jänner 

Sonntag, 25. Februar 

Gottesdienste in Kittsee 
 

Sonntag, 26. November   Pflegeheim Kittsee   14.00 Uhr 

Freitag, 22. Dezember    Pflegeheim Kittsee   15.00 Uhr 

      Ökumenische Andacht 

Sonntag, 24. Dezember   Krankenhauskapelle   14.00 Uhr 

Sonntag, 21. Jänner    Pflegeheim Kittsee   14.00 Uhr 

Sonntag, 25. Februar    Pflegeheim Kittsee   14.00 Uhr 
_________________________________________________________________________ 
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